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Elektronischer 
Rechnungsempfang in der 

Landmaschinenbranche mit
alpha+

FULSOFT AG, Basel
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Kurzprofil der FULSOFT AG

• Entwicklung der Business Software 
alpha+ seit 1994

• Hauptmodule: Finanz, Auftrag, Debitoren / Kreditoren, 
Kassa (POS), Lohn

• Zielgruppe: Kleinunternehmen

• Branchen: Landmaschinen, Gastro, Sanitär, Elektro, etc.

• Hohe Kundenzufriedenheit bestätigt durch i2s-
Zufriedenheitsstudie
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Elektronische Rechnung
in Zukunft eine Selbstverständlichkeit
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• Zwei Kleinbetriebe in einer Kunden-Lieferantenbeziehung in den 
gleichen Räumlichkeiten

• Scharmüller (Schweiz) AG ist Lieferant von Anhängerkupplungen
• Gujer Landmaschinen ist ein Dienstleister im Bereich Landtechnik, 

Komposttechnik, Fütterungstechnik
• 2007 Vorstellung der Vorteile der E-Rechnung dem Geschäftsführer 

beider Firmen (René Gujer)
• Fokus auf der vollständigen Abbildung der Rechnungsinhalte einer 

Kreditorenrechnung in der EDV 
• Kenntnis der Landmaschinenbranche (KU-Betriebe) mit 1-20 

Mitarbeiter) und den Anforderungen an die Buchhaltung, 
Lagerbuchhaltung, Bestellwesen, Artikelverwaltung, 
Artikelbeschreibungen und Artikelpreise etc. 

• Nutzung der EDV für Bestellungen und Lagerverwaltung ist wenig 
etabliert und wird von den

Fallbeispiel
Scharmüller (Schweiz) AG und Gujer Landmaschinen AG
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Fallbeispiel (Fortsetzung)
Scharmüller (Schweiz) AG und Gujer Landmaschinen AG

• Umsetzung der E-Rechnung für alpha+ Kunden im Rahmen des 
Wartungsvertrages 

• E-Rechnung ermöglicht Automatisierung wesentlicher Schritte, die 
eine sehr hohe Konzentration verlangen, aber von keinem 
Mitarbeiter mit Freude erledigt werden
– Erfassung der Lagereingänge
– Anlegen von Materialstammdaten

• Herr Gujer unterstützte Vorstellung der E-Rechnung beim Verband 
der Landtechnik-Branche (Schweizerische Metall-Union SMU in 
Aarberg)

• Geschäftsführer (Hr. Furgler) vom SMU war von den Vorteilen für 
die Landmaschinenbetriebe (KU-Betriebe) ebenfalls sofort 
überzeugt und organisierte für die Einführung der E-Rechnung 
weitere Zusammentreffen mit PostFinance bei den Mitgliedern.
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Die Vorteile 
der 

E-Rechnung 
liegen 
für den 

Empfänger 
eindeutig 

beim
elektroni-

schen
Rechnungs-

inhalt

Buchhaltung

Lager

Werkstatt 
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Stammdaten

Rechnungs-
zahlung

-Automatische Rechnungs-
erfassung (Kreditorenbuchhaltung)

-Automatischer Lagereingang

-Automatische Pflege der 
Artikelstämme 

-Automatische Verknüpfung
zwischen Lagereingang
und Werkstattauftrag
resp. Kundenrechnung.

Vorteile für den Rechnungsempfänger

Maus 
Klick!

Import E-Rechungen in „alpha+“

Kopfzeilen der E-
Rechnungen

Rechnungs-
Inhalt (Zeilen)

Lagereingang und 
Verkaufs-
Preiskalkulations-
Einstellungen

Zahlungsdetails

Pro Zeile 
Aufwandkonto 
und MWST 
einstellbar
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Archivierung aller 
Dokumente in 
PDF-Format

alpha+

PostFinance

CD mit signierten 
Rechnungen 
(anerkannt und benötigt für 
Revision, Steuer, MWSt)

Archive

Fazit E-Rechnung im Kleinbetrieb
• Bestellungen erfolgen meist auf verschiedenen Kanälen (Telefon, 

Fax, Online-Shop, Handelsvertreter etc.).

• Bestellungen werden selten im System angelegt.

• Lieferanten-Rechnung ist aber in jedem Fall vorhanden.

• Deshalb können für KU-Betriebe die Inhalte der E-Rechnung für die  

Prozessnachbildung
von Interesse sein. Erstmals haben wir im KU-Betrieb die 
Wareneingänge in jedem Fall in elektronischer Form und können mit 
den vorhandenen Daten weitere Prozesse bis hin zur 
Ausgangsrechnung unterstützen. 

• Die Anwender profitieren von all diesen Vorteilen im Rahmen des 
Wartungsvertrages, also ohne jede weitere Investition.
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Kontaktinformationen

FULSOFT AG
Altkircherstrasse 8
4054 Basel
www.fulsoft.ch
info@fulsoft.ch
Tel. 061 308 96 00

alpha+


